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Das Dezernat „Pflanzenschutzdienst“ beim Regierungs-
präsidium Gießen bietet für Gärtner, Landwirte und alle 
Bürger Hessens interessante und wissenswerte Informa-
tionen rund um das Thema „Pflanzenschutz“. Das Online-
Angebot 
http://www.pflanzenschutzdienst.rp-giessen.de 

enthält neben klassischen Informationen, wie Merkblättern 
und Antragsformularen, auch Hinweise und Tipps zum Auf-
treten von Krankheiten und Schädlingen an Ackerbaukul-
turen und Gartenpflanzen. Informationsangebote für das 
öffentliche Grün sowie die Warndienstangebote Obstbau, 
Gemüsebau, ökologischer Gemüsebau finden Sie auf der 
Homepage unter dem Reiter Gartenbau. 
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Der Pflanzenschutztipp, 
der kostenfrei als Newslet-
ter abonniert werden kann, 
informiert mit regelmäßig 
erscheinenden Hinweisen 
über aktuell auftretende
Schädlinge und Krankheiten. 

 

Hier erhalten Gärtner und 
Pflanzenfreunde nützliche 
Hinweise, wenn z. B. im Ap-
ril mit Befall durch die „Mo-
nilia Spitzendürre“ an Sau-
erkirschen zu rechnen ist 
und welcher Schädling die 
Blattveränderungen an den 

... Blattläuse an vielen Kulturen

... Erdflöhe

... Amrosia erkennen u. beseitigen

http://http://www.pflanzenschutzdienst.rp-giessen.de


Rebstöcken verursacht hat.
Wer gerne detaillierter wissen 
möchte, weshalb sich Rosen-
blätter eigenartig aufrollen, 
welche seltsame Krankheit 
die Tomaten befallen hat oder 
wie der Birnengitterrost erfolg-
reich bekämpft werden kann, 
der findet in der Pflanzen-
schutzinfothek Garten ein 
umfangreiches und ausführ-
lich bebildertes Nachschlage-
werk. 

Auch vielfältige Empfehlun-
gen, mit welchen Mitteln und 
Methoden Garten- und Zim-
merpflanzen vor Befall ge-
schützt werden können und 
welche wirksamen biologi-
schen Verfahren Abhilfe ge-
gen zahlreiche Krankheiten 
schaffen, stehen hier zur Ver-
fügung.

Unsere umfassenden Infor-
mationsangebote für den 
Freizeit- und Dienstleistungs-
gartenbau sind ohne Regis-
trierung und ohne Gebühr 
nutzbar - natürlich weltweit.
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Für Landwirte ist der „Warndienst Ackerbau“ ein unver-
zichtbarer Begleiter durch die Pflanzenschutzsaison. Die 
Kunden werden für nur 20 Euro jährlich per E-Mail-Newslet-
ter aktuell informiert, wenn Unkrautkontrolle, Krankheitsbe-
kämpfung und Co. in den wichtigsten Ackerkulturen anste-
hen. Der Abonnent erhält einen Überblick über die aktuelle 
Schaderregersituation und das Wetter und kann darüber 
hinaus gezielt zwischen verschiedenen Kulturarten wählen. 

Über Verlinkungen in den kurz und bündig formu-
lierten Meldungen wird je nach Bedarf zu Tabellen 
und zusätzlichen Hintergrundinformationen geleitet. 
Wer sich erst einmal über das Angebot informieren 
möchte, kann sich über die kostenlosen Musterwarn-
dienste einen ersten Eindruck verschaffen. Die Ver-
suchsergebnisse geben einen Überblick, welche Pflan-
zenschutzmaßnahmen im jeweiligen Jahr besonders 
gut zur Kontrolle bestimmter Schaderreger im Ackerbau 
geeignet waren. Sie werden zudem für Pflanzenschutz-
empfehlungen im „Warndienst Ackerbau“ herangezogen. 

09. Juni 2022
Wintergetreide: Aktuelle Situation, 
Vorratsschutz und Feldhygiene
Zuckerrüben: Schädlingsbekämpfung,
Grüne Pfirsichblattlaus nimmt zu!
Kartoffeln: Ende der befallsfreien Zeit 
erreicht! 

Der für Landwirte ebenfalls 
wichtige Ratgeber Pflan-
zenschutz ist kostenfrei 
zugänglich und beinhaltet 
allgemeine Vorgehenswei-
sen im Pflanzenschutz. Hin-
weise zur Unkrautkontrolle 
oder zur Bekämpfung von 
Krankheiten und Schädlingen 
sind den einzelnen Frucht-
arten zugeordnet. Kulturart-
übergreifende Informationen 
zu Abstandsauflagen oder 
rechtliche Vorgaben werden 
in weiteren Infobereichen an-
geboten.



Ausführliche und interessante Informationen rund um 
das Regierungspräsidium Gießen finden Sie auch auf 
unserer Interneseite unter

www.rp-giessen.de
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